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Ach gäbe es doch ein Megaphon für den Frieden! 
So sehe ich das Titelbild. Als Wunsch und Bitte. So 
laut müssten wir vom Frieden sprechen, ja eher 
rufen und schreien, dass es niemand mehr über-
hören kann. Kein Ohropax und kein Tiefschlaf soll-
te sich vor diesem Ruf wegducken können.
Und da stocke ich schon. Ist der Ruf nach Frieden 
zu leise? Sind es stumme Bitten, die bei den Ver-
antwortlichen nicht ankommen, weil sie zu unklar 
rüberkommen?
Den Frieden wecken. Das heißt für mich, dass 
ich mich erstmal selbst wieder wachrütteln lasse, 
dass ich selbst nicht dabei einschlafe, wenn ich 
an Krieg und Frieden denke. Und ich muss mich 
fragen: Bin ich selbst schon friedensmüde? Bin ich 
zu müde, um für den Frieden einzustehen, zu be-
ten und zu singen? In den Psalmen fragt sich die 
betende Person oft: Wie lange noch? Wie lange 
muss ich dies noch aushalten? Wie lange muss ich 
warten, bis Gott sich zu Wort meldet? Und: Wie 
lange noch müssen wir FriedensDekaden planen 
und durchführen? - Ich fürchte: lebenslänglich. Es 
gehört zur Lebenshaltung als Christ*in, Streit und 
Krieg wahrzunehmen. Und darin sind wir angewie-
sen auf Gottes Wegzehrung und Wort, wie zum 
Beispiel dieses:
Das Korn, gesät und geerntet, gedroschen und ge-
mahlen. Das Brot wird gegessen von denen, die 
satt sind und denen, die hungern. Es wird geges-
sen von denen, die Krieg wollen und denen, die 
Frieden wollen.
Segne das Brot, Gott, damit die Satten den Hunger 
spüren und die Hungernden die Freiheit; damit die 
Kriegerischen spüren, was das Leben wert ist und 
die Friedlichen ahnen, wie dein Reich schmeckt.
Gott segne Euch und Ihnen jeden Schritt, jedes 
Gebet und jedes Lied auf dieser FriedensDekade!

 Ihr / Euer Axel Kawalla
 Pastor der Dreifaltigkeitskirche

An(ge)dacht
Den Frieden wecken
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Wie jedes Jahr soll das Krippenspiel in 
der Markuskirche mit Musik, Theater 
und Licht stattfinden. Auch 2025 sind 
alle Kinder herzlich eingeladen an den 
Proben zum Krippenspiel teilzunehmen.  
Die Proben für das Krippenspiel finden 
ab November immer mittwochs von 16 
bis 17.30 Uhr statt. Bitte meldet euch ver-
bindlich an, damit das Stück geplant und 
geschrieben werden kann. 
In der Apostelkirche wird das Krippen-
spiel von Konfirmand*innen gestaltet. 

Krippenspiel

Angebote für 
Kinder und Familien

Junge MarkusChöre
Leitung Ida Barleben
ida.barleben@apostel-und-markus.de

 2 MarkusKinderchor I (1.+2. Klasse),  
montags 15.20 bis 16.05 Uhr

 2 MarkusKinderchor II (3.+4. Klasse) 
montags 16.20-17.20

 2 Nachwuchschor (ab 5. Klasse),  
montags 17.30 bis 18.45 Uhr

 2 MarkusSpatzen (4 bis 6 Jahre),  
mittwochs 15.30 bis 16.15 Uhr

 2 MarkusFinken (4 bis 6 Jahre), 
mittwochs 16.30 bis 17.15 Uhr

 2 MarkusMeisen (4-6 Jahre), 
donnerstags 15.30 bis 16.15 Uhr

 2 MarkusLerchen (4-6 Jahre),                                                 
donnerstags 16.30 bis 17.45 Uhr

Kinderchor Dreifaltigkeit
Leitung Anna Bernasconi
anna.bernasconi92@gmail.com

 2 Donnerstags 16.30-17.15, 17.30-18.30 
Uhr

Baby-Singen in Dreifaltigkeit
Pastor Axel Kawalla
axel.kawalla@evlka.de

 2 Freitags 10 Uhr

4  Kinder und Familie

„Wie gut, dass Kaiser Augustus diese 
Volkszählung angeordnet hat, damit wir 
endlich einen Überblick bekommen“ - Da-
mit beginnt Herodes das Krippenspiel. 
Was damals ein großes Problem war, ist 
heute Anlass für eine wunderbare Tradi-
tion. 
Oft vergeht das Jahr zu schnell. Dann liegt 
schon der Spekulatius im Supermarkt und 
der Kinderchor beginnt mit den Krippen-
spielproben.
Die damalige Volkszählung zeigt auch heu-
te wieder, worum es an Weihnachten tat-
sächlich geht: Jesus Christus ist auf unsere 
Welt gekommen und egal welches Chaos 
herrscht, es tritt in den Hintergrund. Es ist 
noch da, aber wir erzählen von Liebe und 
Zuversicht.
Lasst auch in diesem Jahr Maria und Jo-
sef von Engeln gesandt nach Bethlehem 

gehen, wo sie nach langem Suchen einen 
Platz im Stall finden. Die Hirten werden 
wieder von den Engeln geweckt und auf 
die Reise geschickt, bis am Ende alle vor 
dem Kind stehen und gemeinsam „sana 
sananina“ singen.
Die Proben beginnen am 6. November 
(Do). Wir bitten um Anmeldung per Mail.

 2 Engelschor (ab 4 Jahren) 16.30 - 17.15 
Uhr

 2 Gesangssolo- und Sprechrollen (ab 7 
Jahren) 17.30 - 18.30 Uhr 

Die öffentliche Generalprobe ist am Sonn-
tag, den 21. Dezember um 14.30 Uhr; der 
Auftritt wie immer an Heiligabend um 16 
Uhr.
Ich freue mich sehr darauf, wieder mit 
euch zusammen die Weihnachtsgeschich-
te zu erzählen. 

 Anna Bernasconi

Krippenspiel Dreifaltigkeit

Am Donnerstag, 13. November um 17 Uhr 
laden die Johanna-Friesen-Schule und die 
Dreifaltigkeitsgemeinde zum Martinsum-
zug ein. Wir beginnen mit Liedern und der 
Geschichte dieses besonderen Mannes in 
der Kirche. Der Posaunenchor lockt uns 
dann auf den Weg in die Eilenriede. Die 
Laternen werden uns den Weg bis zum 
Schulhof leuchten, wo der Förderverein 
mit Snacks und Getränken auf uns wartet.
Wir freuen uns auf viele Laternen in der 
Kirche und auf dem Weg, gebastelte oder 
gekaufte, mit Kerzen oder LED-Lampen. 
Jedes Licht und jede Kerze sind an diesem 
Tag ein Zeichen: Wir können offen sein, 
wo andere uns brauchen.

Martins-Andacht und Umzug
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Vom 7. bis 9. November finden die nächs-
ten Teamer-Tage in der Eichenkreuzburg 
bei Bissendorf statt. Dieses Angebot rich-
tet sich an Jugendliche, die Lust haben, 
sich mal bei der ein oder anderen Veran-
staltung als Teamer oder Teamerin aus-
zuprobieren oder die einfach Interesse an 
der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
haben.
Sowohl Mitarbeiterschulung als auch viele 
kreative Angebote werden auf dem Pro-
gramm stehen, es gibt Andachten, Diskus-
sionen und jede Menge Spaß und
Aktionen.
Da dieses Angebot von den jeweiligen 
Vereinen zur Förderung der Kinder- und
Jugendarbeit der beteiligten Gemeinden 
finanziell unterstützt wird, kostet die Teil-
nahme an diesem Wochenende nur 45 
Euro.

Anmeldungen sind ab sofort möglich bei
andreas.joers@evlka.de 

Teamer-Tage auf der Eichenkreuzburg

Angebote 
für Jugendliche

Dreifaltigkeit
 2 Haupt-KU: Mo 17.30 Uhr 

(Diakon Jörs)

Apostel-und-Markus
 2 KonfiZeit 

in der List

KU Termine
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Am Reformationstag, den 31. Oktober um 
18 Uhr und am Buß- und Bettag, den 20. 
November um 10.30 Uhr feiern wir jeweils 
einen besonderen Jugendgottesdienst in 
der Markuskirche.
Die Gottesdienste werden von Jugendli-
chen für Jugendliche gestaltet – mit mo-
derner Musik, kreativen Impulsen und 

viel Raum für Gemeinschaft, Fragen und 
Gebet. Hier darfst du so sein, wie du bist, 
und dich mit anderen austauschen.
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen 
und Junggebliebenen!
Komm vorbei und feiere mit uns – wir 
freuen uns auf dich! 

Jugendgottesdienste

8  Jugendliche

Angebote
für Erwachsene

 2 Seniorentreff 
(Frau Wehke) Mi 14.30 Uhr,  
Gemeindehaus Gretchenstraße

 2 Gedächtnistraining  
(Angela Engelke-v. Bruch) 
14-tägig, Mo 9.30-11 Uhr,  
Gemeindehaus Gretchenstraße

 2 Geburtstagsfrühstück  
für alle Geburtstagsjubilare  
auf persönliche Brief-Einladung 
Gemeindehaus Gretchenstraße 
Gemeindehaus Friesenstr. 27A

 2 Besuchsdienste Apostel-Markus 
Gemeindehaus Gretchenstraße:  
Bezirk 1 Mi 15 Uhr nach Absprache;  
Bezirk 2 (Frau Dittmer) letzter Mi im 
Monat, 18 Uhr

 2 Senioren-Teekreis  
(Frau Isermeyer, Krüger, Lieske,  
Lüders, Lukat, Pastor Kawalla)  
Mi 15 Uhr, Gemeindehaus  
Dreifaltigkeit, Friesenstr. 27a

Neun Tage vor der Aufführung des Ora-
toriums setzen sich Christine Schröder 
und Karsten Wernecke mit Mendels-
sohn-Bartholdys Werk theologisch ausein-
ander. Mit Hörbeispielen wird aufgezeigt, 
wie der Komponist und sein Librettist 
Schubring Paulus dargestellt und inter-
pretiert haben. 
Welche Pauluserzählungen der Apostel-
geschichte wurden aufgenommen – und 
welche nicht? In welchem Verhältnis steht 
die Darstellung  zum Zeugnis des Paulus 
selbst in seinen Briefen? An beispielhaf-
ten Punkten wird auf die Beziehung zwi-
schen Mensch und Gott geschaut – der 
Bogen reicht von der frühen Christenheit 
über das 19. Jahrhundert bis in unsere 
Gegenwart.
Termin: 5. November, 19.30 Uhr, Gemein-
dehaus Gretchenstr. 55. Im Anschluss gibt 
es die Möglichkeit für Rückfragen und 
zum Austausch bei Tee und Kaltgetränken

Paulus-Oratorium 
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„Komm den Frieden wecken!“ – unter die-
sem Motto steht die 45. Ökumenische 
FriedensDekade vom 9. bis 19. Novem-
ber 2025. In einer Zeit, die von Kriegen, 
Klimakrise geprägt ist, gestalten: Durch 
Dialog, gewaltfreie Lösungen und gelebte 
Versöhnung. Angesichts der immer zahl-
reicher werdenden Schreckensnachrich-
ten aus aller Welt wächst das Gefühl der 
Überforderung. Viele Menschen sehnen 
sich danach, einfach die Augen zu ver-
schließen, um die Angst vor einer Eskala-
tion – auch in der Gesellschaft und Politik 
des eigenen Landes – nicht zu nah an sich 
heranzulassen. 
In unseren Gemeinden in Oststadt/Zoo/
List wird es wieder eine Anzahl von unter-
schiedlichen Veranstaltungen geben. Ne-
ben Gottesdiensten und Morgenandach-
ten laden wir zu einer ganz besonderen 
Aktion ein: Unter dem Motto „Frieden ins 
Gespräch bringen“ wollen wir Menschen 
aus ganz unterschiedlichen Vereinen, 
Parteien, Institutionen und Gruppen aus 
unserem Stadtteil zusammenbringen. Ziel 
ist nicht, sich gegenseitig zu überzeugen 
– sondern einander zuzuhören und nach 
dem zu suchen, was uns verbindet: die 
Sehnsucht nach Frieden und Zusammen-
halt. Dafür treffen wir uns am 15. Novem-
ber um 14 Uhr (ab 13 Uhr gibt es bereits 
Musik, Kaffee und Brötchen) auf dem Wei-
ßekreuzplatz.
Nach einer kurzen Begrüßung können die 
Menschen in moderierten Kleingruppen 
an Stehtischen ins Gespräch kommen – zu 
Themen, die sie selbst einbringen. Es wird 
über persönliche Erfahrungen in Krisen-
zeiten genauso gesprochen wie über ge-
sellschaftliche Herausforderungen: Extre-
mismus, Aufrüstung, soziale Spaltungen. 

Anschließend gestalten die Teilnehmen-
den gemeinsam Banner mit Statements 
und Wünschen für den Frieden, die auf 
dem Weißekreuzplatz aufgestellt werden. 
Gemeinsam wollen wir dort ein sichtbares 
Zeichen setzen: Frieden wächst, wenn wir 
reden.
Weitere Veranstaltungen:

 1 8.11., 15 Uhr: Bibelerzählen-Work-
shop (siehe Seite 11)

 1 9.11., 10 Uhr: Regionaler Eröffnungs-
gottesdienst in der Matthäuskirche

 1 9.11., 18 Uhr: Meditativer Abendgot-
tesdienst in der Apostelkirche

 1 16.11., 10.30 Uhr, Kindergottesdienst, 
Matthäuskirche

 1 16.11., 11 Uhr Gottesdienst mit Kon-
firmand*innen in Dreifaltigkeit

 1 16.11., 18 Uhr Kraftquellen-Gottes-
dienste in der Matthäuskirche

 1 19.11., 10.30 Uhr Gottesdienst mit der 
Ricarda-Huch-Schule in der Markus-
kirche

 1 19.11., 19 Uhr Taizé-Gottesdienst zum 
Frieden in Dreifaltigkeit

 1 Werktags: Morgenandachten mit 
anschl. Frühstück um 6.15 Uhr in der 
Friedenskirche

FriedensDekade 2025

10  Erwachsene

Voller Geschichten ist die Bibel, voller 
wunderbarer Geheimnisse und Erkennt-
nisse, voll von dramatischen und tröst-
lichen Geschichten. Sie wollen wieder 
erzählt werden, vor Kindern und Erwach-
senen wieder lebendig werden, nicht im-
mer in die Käfige der dogmatischen Lehr-
sätze und wissenschaftlichen Analysen 
gezwängt sein. Dabei ist Erzählen keine 
geheimnisvolle Begabung. Erzählen kann 
man lernen! Und das wollen wir auspro-
bieren: Wir laden  zu einer kurzen Einfüh-
rung am Samstag, den 8. November von 
15 bis 18 Uhr in das Gemeindehaus der 
Dreifaltigkeitskirche ein.
Zwei einfache Grundregeln des  Erzählens 
können wir kennenlernen. Einzelne Übun-
gen und Erzählversuche bringen uns die 
Praxis. 
Am Ende gibt es „Minutenerzählungen“ 
und man bekommt Lust auf mehr.

Bitte meldet Euch schnell bei mir an:  
axel.kawalla@evlka.de 

Samstag, den 8. November um 19 Uhr 
laden wir dann zum Erzählabend mit Jo-
chem Westhof ein. Er ist nicht nur ein be-
gnadeter Pädagoge, sondern ein Erzähler, 
der seine Hörer*innen sofort fesselt: In 
Minutenschnelle entführt er uns in die 
Stimmung einer biblischen Geschichte, in 
die Begegnungen und Konflikte vor 2000 
Jahren. Im Rahmen der FriedensDekade 
wird Jochem Westhof Geschichten von 
Streit und Versöhnung erzählen.
Kommen Sie, kommt ins Gemeindehaus 
der Dreifaltigkeitskirche. Bei Kerzen und 
Wein und tauchen wir in die Welt der Bi-
bel ein.

Bibelerzählen 
Workshop und Erzählabend  
mit Jochem Westhof

Sexualisierte Gewalt beschäftigt Kirche 
und Gesellschaft.  Auch die Bibel schildert 
solche Geschehnisse. Die Bibel schweigt 
darüber nicht. Was und wie sie es erzählt, 
kann verstören, aber auch erhellen und 
stärken. An den Abenden von Dienstag, 
den 28. Oktober bis Donnerstag, den 
30. Oktober, jeweils um 19 Uhr, werden 
verschiedene biblische Texte vorgestellt, 
die sich mit der Thematik beschäftigen. 

Die Reihe wird in Kooperation mit der 
Fachstelle „Generationen und Geschlech-
ter“ der Landeskirche zusammen mit der 
Beauftragten für Genderfragen, Susanne 
Paul und der Theologin Dr. Gerlinde Bau-
mann durchgeführt. Ort: Gemeindehaus 
Gretchenstraße 55. Anmeldung unter:  
www.formulare-e.de/f/mit-der-bi-
bel-uber-sexualisierte-gewalt-sprechen

Bibelgesprächsabende
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 2 Fair-Trade Arbeitskreis  
Tim Seehusen,  
timseehusen@gmx.de 

 2 Urban Gardening  
über das Gemeindebüro  
Dreifaltigkeit

 2 Lektorenkreis Dreifaltigkeit  
Frau Jürgens, Tel. 348 20 93

 2 Theatergruppe Dreifaltigkeit  
Mo 14-tägig, Stefanie Fleck  
stefaniefleck@yahoo.de

 2 Partnerbesuchsdienst  
für Victoria Luise: Frau Pilz,  
Tel. 34 38 72

 2 Besuchsdienst 
Silke Müller, Tel. 33 42 90 

 2 Team „Offene Kirche“ Dreifaltigkeit  
Frau Prätsch, Tel. 31 12 73

 2 Strickgruppe  
Do ab 18.30 Uhr, Frau Oellrich Tel. 
0175 4976471, Gemeindehaus Dreifal-
tigkeit, Holscherstr. 17

 2 Narcotics Anonymus (NA)  
Mo 19 Uhr, Holscherstr. 17

 2 Angehörige von Alkoholikern (AL-
ANON) Mi 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit, Holscherstr. 17

Techniksprechstunde
Technische Geräte begleiten Sie durch 
den ganzen Alltag und stellen uns alle vor 
neue Herausforderungen. Wissen Sie wie 
man Reisen im Internet bucht, Urlaubsfo-
tos über das Internet versendet oder wie 
WhatsApp funktioniert? 
Wir möchten Sie bei Erwerb, Kennenler-
nen und im Umgang mit Smartphone, 
Tablet oder Computer unterstützen und 
helfen gerne bei Problemen weiter. 
Bringen Sie Ihr Gerät und Ihre gesammel-
ten Fragen in die Sprechstunde mit. 
 
Formularlotse
Wenn Sie mobilitätseingeschränkt sind, 
können wir auch bei der Beantragung 
von staatlichen Leistungen und Hilfen wie 
Grundsicherung, Wohngeld, Wohnbe-
rechtigungsschein und Schwerbehinder-
tenausweis helfen.
Wenn Sie ihre Papiere ordnen oder 
strukturieren möchten oder auch wenn 
Sie mit Formularen und Anträgen nicht 
zurechtkommen, dann sind sie hier 
genau richtig.
 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro 
der Apostel-und-Markus-Gemeinde, 
wir vermitteln gerne Sie gern an unsere 
Ehrenamtlichen weiter!

Hilfe für Senior*innen
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 2 Apostelchor (Aaron Leps) 
Mit 11–12.30 Uhr,  
Gemeindehaus Gretchenstr. 55

 2 Trinity Gospel Chor (F. Mansilla Fuen-
tealba) 
Di 19.30 Uhr, mansillafuentealba@
gmail.com  
Gemeindehaus Dreifaltigkeit

 2 Camerata Trinitatis 
Mi 19.30-21.30 Uhr, (J. Schrader) 
Anmeldung 388 73 16 oder  
joachim.schrader@gmx.de 

 2 Singkreis (M. Andersohn) 
Sa 10.30 Uhr,  
Gemeindehaus Dreifaltigkeit

 2 MarkusChor (M. Dietterle) 
Di 19.45 - 21.45 Uhr, Markuskirche

 2 Poporchester (J. Begemann, H. Walter) 
Do vierzehn tägig, 18 Uhr, 
Ort nach Absprache

 2 Posaunenchor (C. Nimz)  
christophernimz@web.de 
Do 17.30 Uhr, Gemeindehaus Dreifal-
tigkeit

 2 Taizé-Musikkreis (S. Bleimund)  
Anmeldung: sbleimund@icloud.com, 
Dreifaltigkeitskirche

 2 Jugendband Dreifaltigkeit (J. Schaer)  
Fr vierzehntägig 17 Uhr, Holscherstr.  
juliane.schaer@googlemail.com 

Musik machen

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32 
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

Fachunternehmen für  
Bestattungsdienstleistungen 
nach DIN EN 15017

Qualifizierter 
Bestatter

In begleiteten Trauergesprächskreisen  
helfen wir Trauernden, mit dem Verlust 
eines geliebten Menschen umzugehen 

und neuen Lebensmut zu schöpfen.
Seit sechs Generationen 

sind wir vertrauensvoller Partner.
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So, 28. Sept.: 15. So. nach Trinitatis
 
10 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Jubiläumskonfirmation 
Pastorin Schröder
 
11 Uhr, Apostelkirche:
Gottesdienst Jubiläumskonfirmation 
Pastorin Schröder
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Erntedank-Gottesdienst Diakon Jörs, 
Kinderchor (Leitung A. Bernasconi), 
anschließend Erntedank-Markt

Mi, 1. Oktober
 
18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls  
 
Fr, 3. Oktober
 
18 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit:  
Dinner Church mit Pastor Kawalla, 
Pastorin Jacobs
 
So, 5. Oktober: 16. So. n. Trinitatis, 
Erntedankfest
 
10.30 Uhr, Markuskirche:  
Erntedank-Gottesdienst Pastor Feist-
hauer, Diakonin Groß

jeden 2. Freitag im Monat um 16 Uhr

 2 12. September:
 Apoccino-Quiz „Der kleine Preis“ 

 2 10. Oktober: 
Musikalischer Nachmittag mit Volker 
Michaelis und seiner Combo (neue 
Besetzung) 

 2 14. November: 
 Initiative „Lister Lieblinge“

Gottesdienste und Veranstaltungen
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Mi, 8. Oktober
 
18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls  
 
Do, 9. Oktober
 
17.30 Uhr, Apostelkirche:  
Musik zur Marktzeit S. Bleimund (Ge-
sang) und J. Schrader (Gitarre) Seite 15
 
Fr, 10. Oktober
 
16 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:  
Apoccino, siehe links
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet  
 
So, 12. Oktober: 17. So. n. Trinitatis
 
10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Anders-Feiern - Pop-Predigtreihe „Holy 
riot“ Vikarin Schmols, anschl. Kirchen-
café
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst zum Altar-Bild mit 
Abendmahl „unfassbar? unerhört!“ 
mit Vikarin Tille, Pastor Kawalla, P. & 
J. Schrader (Cello + Gitarre), Yo Hirano 
(Orgel), Seite 22/23
 
Mi, 15. Oktober
 
18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls
 
Fr, 17. Oktober
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet

Am 9. Oktober gibt es um 17:30 Uhr ein 
musikalisches Programm unter dem Mot-
to „In die Ferne möcht‘ ich ziehen“.
Das Duo Sylvia Bleimund (Sopran) und Jo-
achim Schrader (Gitarre) führen
Bearbeitungen von internationalen Volks-
liedern für Gesang und klassische Gitarre 
auf. Die Stücke sind von unterschiedlichs-
ten Komponisten wie  Johannes Brahms, 
Benjamin Britten, Manuel de Falla u. an-
deren.
Kommt vorbei und lauscht den Melodien 
aus aller Welt – wir freuen uns auf euch!

Musik zur Marktzeit

15Gottesdienste und Veranstaltungen  



 
So, 19. Oktober: 18. So. n. Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst 
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst zum Altar-Bild „Ich will 
das Morgenrot wecken!“ - Psalm 57; 
mit Pastorin Dr. Liedtke, Pastor Kawal-
la, Gabriele Bultmann, Berlin (Flöte), 
Rainer Schöneich (Orgel), Seite 22/23
 
Mi, 22. Oktober
 
18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls 
 
Fr, 24. Oktober
 
17 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Feierabendspiel 30 Minuten Orgelmu-
sik mit Studierenden der HMTMH; Ole 
Einar Kirchberg (Orgel), Seite 18
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet 
 
So, 26. Oktober: 19. So. n. Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst mit Einführung von 
Gemeindesekretärin S. Hesse Pastorin 
Schröder, anschließend Kirchencafé 
 
12.30 Uhr, Markuskirche:  
Taufgottesdienst Pastorin Schröder
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst zum Altar-Bild „Fremde 
Frau vs. Jesus oder Wer muss an die 
eigene Grenze gehen?“ mit Pastorin 
Uhlmann, Sabine Neumann (Flöte), Yo 
Hirano (Orgel), Seite 22/23
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19 Uhr, Markuskirche:
nocturne - Voktett, Konzert im Liegen 
(siehe Seitenmitte)
 
Di, 28. Oktober
 
19 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:  
Bibelgesprächsabend I Sexualisierte 
Gewalt in der Bibel (Seite 11)
 
Mi, 29. Oktober
 
18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls  
 
19 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:  
Bibelgesprächsabend II Sexualisierte 
Gewalt in der Bibel (Seite 11)

Für einen Abend verwandeln wir die Mar-
kuskirche Hannover zum vielleicht ge-
mütlichsten Konzertraum der Stadt. Es 
erklingen Werke von Josquin Desprez, Pa-
lestrina, Poulenc, Rachmaninow, Strauss 
und anderen, welche die Nacht in all ihren 
Facetten musikalisch erlebbar machen.
Anstelle starrer Sitzreihen erwartet das 
Publikum eine entspannte Atmosphäre 
mit Liegestühlen, Sitzsäcken und stim-
mungsvoller Beleuchtung. Sie dürfen es 
sich ganz nach Belieben bequem machen, 
gerne auch mit eigener Decke oder einem 
Lieblingskissen. So entsteht ein einzigarti-
ger Konzertabend, der entschleunigt, zum 
Träumen einlädt – und zur Ruhe kommen 
lässt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Der Eintritt ist frei.

Nocturne
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Fr, 7. November
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet 
 
Sa, 8. November
 
15 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit:  
Schnupperkurs: Erzählen einer Bibel-
geschichte mit J. Westhof, Seite 11
 
19 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit:  
Erzählabend mit Jochem Westhof 
 
So, 9. Nov.: Drittl. So. des Kirchenj.
 
10 Uhr, Matthäuskirche:  
Eröffnung FriedensDekade Pastor 
Müller und Team, Seite 10
 
18 Uhr, Apostelkirche:  
Meditativer Abendgottesdienst Pastor 
Feisthauer
 
Mi, 12. November
 
18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls 
 
Do, 13. November
 
17 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Martinsandacht und -umzug mit Pas-
tor Kawalla, Posaunenchor (Leitung C. 
Nimz), Seite 5
 
Fr, 14. November
 
16 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:  
Apoccino, Seite 14
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Friedensgebet
 

Nach gut zwei Jahren Pause richten wir, 
die Lektorinnen und Lektoren in der Drei-
faltigkeitsgemeinde, wieder einen Got-
tesdienst aus, den wir zusammen planen 
und gestalten. Wir sind ein buntes Team 
von Jugendlichen und Erwachsenen un-
terschiedlicher Altersgruppen, die in ihrer 
Vielfältigkeit zu diesem Gottesdienst bei-
tragen werden. 
In den Mittelpunkt stellen wir unsere un-
terschiedlichen Perspektiven auf den Pre-
digttext für diesen Sonntag, die Erzählung 
von Noah nach der Sintflut. 

Wir freuen uns auf alle, die diesen Gottes-
dienst gemeinsam mit uns feiern.

Lektorengottesdienst
2. November Dreifaltigkeitskirche

19Gottesdienste und Veranstaltungen  

 
Do, 30. Oktober
 
19 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:  
Bibelgesprächsabend III Sexualisierte 
Gewalt in der Bibel (Seite 11)
 
Fr, 31. Oktober: Reformationstag
 
10.30 Uhr, Markuskirche:  
Reformationsgottesdienst Pastor 
Feisthauer
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst zum Reformationstag 
Perspektivwechsel – Der Macht der 
Bilder begegnen, mit Pastor Dr. Laser, 
Gospelchor (Leitung F. Mansilla), Seite 
22/23
 
So, 2. November: 20. So. n. Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst mit Musik V. Tegtmeier  
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Lektoren-Gottesdienst von und mit 
Mitgliedern des Lektorenkreises der 
Dreifaltigkeitskirche, Trinity Combo
 
Mi, 5. November
 
18.30 Uhr, Apostelkirche:  
orgel:impuls 
 
Do, 6. November
 
17.30 Uhr, Apostelkirche:  
Musik zur Marktzeit 
 
19 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:  
Vortragsabend zum Paulus-Oratorium 
Einführung in die theologischen und 
musikalischen Inhalte, Pastorin Schrö-
der und K. Wernecke, Seite 9

Liebe Freunde und Freundinnen der Or-
gelmusik in Dreifaltigkeit, auch diesen 
Herbst geht es weiter mit der beliebten 
Reihe am Freitag: Orgel mit einem weite-
ren Instrument.
Am 24. Oktober beginnt es mit Ole Ei-
nar Kirchberg an der Orgel. Der oder die 
Kammermusikpartner*in steht noch nicht 
fest. 
Am 21. November folgt ein Duo aus Ge-
sang (Mika Bergman) und Orgel (Dario 
Rank). Freuen Sie sich auf wunderbare 
Momente, die die Farben unserer Hille-
brand-Orgel zum Leuchten bringen!
Der Eintritt ist frei, es werden Spenden zu-
gunsten der Orgel gesammelt.

Feierabendspiel
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Sa, 15. November
 
14 Uhr, Weißekreuzplatz:  
Gesprächs- und Kunstaktion zur 
FriedensDekade Frieden ins Gespräch 
bringen, Seite 10
 
So, 16. Nov.: Vorletz. So. d. Kirchenj.
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Friedensgottesdienst mit Diakon Jörs 
und Konfirmand*innen

18 Uhr, Matthäuskirche:  
Kraftquellen-Gottesdienst Pastorin 
Burfien, Pastor Müller
 
18 Uhr, Markuskirche:  
Paulus-Oratorium von Felix Mendels-
ohn Bartoldy MarkusChor, Orchester, 
Leitung Kantor Dietterle
 
Mi, 19. November: Buß- und Bettag
 
10.30 Uhr, Markuskirche:  
Jugendgottesdienst zur Friedens-
Dekade zusammen mit der Ricar-
da-Huch-Schule Diakonin Groß, Vikar 
Tegtmeier, Pastorin Schröder
 
16 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst „MehrWERT als gedacht“ 
Pastorin Schröder, Mitarbeitende in 
Polizei und Zoll, Polizeiorchester Nie-
dersachsen, anschließend Empfang
 
18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls 
 
19 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Taizé-Gottesdienst zum Frieden 
mit Abendmahl mit Pastor Kawalla, 
Taizé-Musikkreis (Leitung S. Bleimund)
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Fr, 21. November
 
17 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Feierabendspiel 30 Minuten Orgel-
musik mit Studierenden der HMTMH; 
Dario Rank (Orgel) und Mika Bergman 
(Gesang), Seite 18
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet  
 
20 Uhr, Markuskirche:  
Markus-Nachtcafé mit musica assoluta 
(siehe Seitenmitte)
 
So, 23. November: Ewigkeitssonntag
 
10.30 Uhr, Markuskirche:  
Ewigkeitssonntag mit Abendmahl 
Pastor Feisthauer
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Totengendenken mit 
Pastor Kawalla, S. Bleimund (Sopran), 
Yo Hirano (Orgel)
 
Fr, 28. November
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet 
 
Sa, 29. November
 
17.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Posaunen im Advent mit dem Posau-
nenchor (Leitung C. Nimz)  
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Von welchem Bild sind Sie ganz hin und 
weg? - Wir leben alle mit Bildern: gelieb-
ten Bildern, die wir immer wieder anse-
hen wollen; und ungeliebten Bildern, die 
wir ansehen müssen.
Als Christ*innen können wir die Bilder in 
unseren Kirchen befragen: Inwiefern prä-
gen diese Bilder unseren Glauben? Wel-
che Bilder sind heute angemessen? Die 
Antwort auf diese Fragen wird immer so 
vielfältig sein, wie die Menschen, die sol-
che Bilder betrachten. 
Wir machen in den nächsten Monaten 
Erfahrungen mit einem neuen, einem Al-
tar-Bild auf Zeit. Das Bild von 1883 ist aus-
gebaut und verwahrt und an seiner Stelle 
ein Werk einer Gegenwartskünstlerin ein-
gebaut.
Julia Krahn hat für den Altar eine Arbeit 
aus dem Zyklus unfassbar ausgewählt. Es 
ist eine fotografische Arbeit und zeigt eine 
Frau, die jede sein könnte, in Hannover 
und anderswo. 

Als Bild stellt sich diese Arbeit in den Ho-
rizont dessen, was Menschen heute erle-
ben. Als Altar-Bild rückt es unseren Glau-
ben in die Gegenwart und lockt uns zu 
neuen Ansichten. 
Wir laden Sie ein, mit diesem Bild und 
diesem Altar Ihre eigenen Seh- und Glau-
benserfahrungen zu machen.
 Pastor Axel Kawalla

Aus dem Programm:

 2 Mi 24.9. 18-20 Uhr   
„unfassbar“ - Prof. Dr. K. Lembke Lan-
desmuseum und Landesbischof R. 
Meister im Gespräch, Moderation: 
Pastorin Dr. Simone Liedtke

 2 So 12.10. 11 Uhr  
„unfassbar? unerhört!“ Emelie Til-
le, Axel Kawalla - Gottesdienst mit 
Abendmahl

 2 So 19.10. 11 Uhr  
„Ich will das Morgenrot wecken!“ - 
Psalm 57, Gottesdienst - Dr. Simone 
Liedtke, Axel Kawalla, Musik: Gaby 
Bultmann (Berlin)

 2 So 26.10. 11 Uhr  
„Fremde Frau vs. Jesus oder Wer muss 
an die eigene Grenze gehen?“  Gottes-
dienst - Catharina Uhlmann

 2 Fr 31.10. 18 Uhr  
Perspektivwechsel – Der Macht der 
Bilder begegnen, Gottesdienst – Dr. 
Veit Laser, Gospelchor

 2 So  7.12. 18 Uhr  
Schmerz wandert - Gewalterfahrun-
gen und transgenerationale Weiter-
gabe. Gottesdienst – Pastorin Anita 
Christians-Albrecht

hin und weg
Das Altarbild von Julia Krahn in der Dreifaltigkeitskirche

Altar wartet auf das Altarbild A. Kawalla
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gefördert von Hanns-Lilje-Stiftung

MITTWOCH, 24. SEPTEMBER, 18:00 UHR 
IM GESPRÄCH: PROF. DR. KATJA LEMBKE 
UND LANDESBISCHOF RALF MEISTER 
MODERATION: DR. SIMONE LIEDTKE

14. SEPTEMBER 2025

JULIA

ERÖFFNUNG
SONNTAG, 14. SEPTEMBER, 11:00 UHR 
BILDREDE: PROF. DR. ULRICH KREMPEL 
GESANG: NINON DEMANGE 
KÜNSTLERGESPRÄCH: JULIA KRAHN, 12:30 UHR

6. JANUAR 2026

KRAHN

BÖDEKERSTRASSE 23, 30161 HANNOVER 
WWW.DREIFALTIGKEITSKIRCHE.DE

DREIFALTIGKEITSKIRCHE
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Aus den Gemeinden

„Wir waren zeitlich gut aufgestellt. Der Kir-
chenvorstand und ich wollten die Kirche 
in diesem Winter wieder heizen können,“ 
berichtet Pastor Kawalla. „Dann aber kam 
die aktuelle Kirchenpolitik dazwischen.“ 
Die Dreifaltigkeitsgemeinde gehört mit 
drei Nachbargemeinden zu einem Gestal-
tungsraum. Weil alle Gemeinden kleiner 
werden, Mitglieder und Mittel verlieren, 
müssen gemeindeübergreifende Abspra-
chen getroffen werden. Sonst gibt es we-
der Genehmigungen noch Fördermittel.
Diese anspruchsvolle Arbeit hat auf einer 
Tagung im August mit den vier Kirchen-
gemeinden begonnen. Ein gemeinsames 

Raumnutzungskonzept wird erarbeitet. 
„Ich bin zuversichtlich, dass da etwas 
Kluges und Zukunftweisendes heraus-
kommt,“ so Pastor Kawalla. „Wir werden 
dann in der Dreifaltigkeitskirche im Win-
ter 2026/2027 keine Eiszeit mehr erleben.“ 
Ihre Spenden zur Finanzierung der 
Wärmepumpen sind wichtig für die Finan-
zierung. Helfen Sie mit! Ihre Spende wird 
1:1 bonifiziert durch die Stiftung Dreifal-
tigkeitskirche.

Elfi Abram (Kirchenvorstand), Axel Kawalla 
(Pastor) 

Spendenkonto Dreifaltigkeitsgemeinde, 
IBAN: DE51 5206 0410 7001 0512 02, 
Zweck: 512-63-SPEN + Kirchenheizung

Eiszeit in Dreifaltigkeit 
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Ende August haben sich die Kirchen-
vorstände der Lister Kirchen, der Apos-
tel-und-Markus-Gemeinde, der Dreifal-
tigkeitsgemeinde und der Friedenskirche 
gemeinsam auf Klausurtagung nach Loc-
cum begeben. Dort wurde sich über eine 
verstärkte Zusammenarbeit verständigt, 

um weiterhin vielfältig als evangelische 
Kirche in den Stadtteilen List, Oststadt 
und Zoo präsent zu sein. Gemeinsame 
Projekte und zukunftsfähige Ideen wur-
den in einer konstruktiven-fröhlichen At-
mosphäre neu- und weiterentwickelt.

Info über Gestaltungsraum-Klausur

Wir laden herzlich zur offiziellen Ein-
führung von Gemeindesekretärin Sylvia 
Hesse in den Gottesdienst am 26.10. um 
10.30 Uhr mit anschließendem Empfang 
in die Markuskirche ein.

Einführung
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Wie in den letzten Jahren möchte die 
Dreifaltigkeitsgemeinde in der ersten Ad-
ventswoche wieder das beliebte Café im 
Advent anbieten. Dafür benötigen wir vie-
le kreative Ideen für die Verkaufsstände, 
Vorleser*innen für Adventsgeschichten, 
Unterstützung beim Singen von adventli-
chen Liedern, Hilfe beim Basteln für Kin-
der, aber auch helfende Hände hinter der 
Kuchentheke. Auch selbstgebackener Ku-
chen wird in der Woche gerne angenom-
men.

Wer also Zeit und Lust hat, sich an dieser 
adventlichen Veranstaltung zu beteiligen, 
die und den laden wir herzlich zur Vorbe-
sprechung am 29. Oktober um 17 Uhr ins 
Gemeindehaus ein. Wir freuen uns auf Sie 
und Euch!

Gabriele Hauschopp/Gemeindebüro

Café im Advent
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Hallo mein Name ist Aaron Leps, ich bin 
26 Jahre alt und komme gebürtig aus dem 
südlichen Berliner Umland. Nach einem 
Auslandsjahr in Frankreich begann ich 
mein Studium in Dresden und wechselte 
2022 nach Hannover. Nach einem wei-
teren Auslandssemester in Kopenhagen 
habe ich mit dem Vokalkreis, den ich leite-
te, in diesem Jahr mit dem Panumkor aus 
Kopenhagen einen Gottesdienst und ein 
Konzert gestaltet. Internationale Bezie-
hungen haben bei mir auch immer eine 
Rolle gespielt. Im Sommer 2025 habe ich 
mein Bachelorstudium an der Hochschule 
abgeschlossen und werde mit dem Mas-
terstudium fortfahren. Seit Juni bin ich 
als Apostelchorleiter tätig und freue mich 
sehr in der Apostel-und-Markus-Gemein-
de wirken zu können und diese mit und 
für die Musik zu begeistern. Ich werde 

auch den Bläserkreis leiten, im Marku-
sChor korrepetieren und Orgeldienste 
übernehmen. So beginnt für uns alle hof-
fentlich eine bereichernde Zeit. 

Vorstellung Kirchenmusiker Aaron Leps

Dr. Eckhard Küster ist am 8. August im 
Alter von 86 Jahren nach langer schwerer 
Krankheit verstorben. Wir verlieren mit 
ihm eine Persönlichkeit, die der Gemein-
de über Jahrzehnte als Kirchenvorsteher, 
Stiftungsratsmitglied und Mitsänger im 
Gospelchor auf das Engste verbunden 
war. Sein persönliches Engagement, sei-
ne Uneigennützigkeit, Klugheit und Men-
schenfreundlichkeit zeichneten ihn aus. 
Mit seinen Angehörigen, denen unser 
herzliches Mitgefühl gilt, haben wir in ei-
ner Trauerfeier am 22. August Abschied 
genommen. 
Es bleibt die Erinnerung an einen großen 
Freund und Förderer der Dreifaltigkeits-
gemeinde, dem wir viel verdanken.

Elfi Abram für den Kirchenvorstand 

Nachruf auf Dr. Eckhard Küster

Er war der Dreifaltigkeitsgemeinde ein großer 
Freund.
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Spendenkonto der Apostel-und-Mar-
kus-Gemeinde
DE22 5206 0410 7001 0525 00
(mit jeweiligem Verwendungszweck)

QR-Code für Banking-Apps:

Freundeskreis zur Förderung des 
Markuskindergartens 
Zweck: 525-63-SPEN FK Kita Markus

Freundeskreis Kirchenmusik der 
Markuskirche
Zweck: 525-63-SPEN FK Kimu Markus

Markusfreunde Kinder- / Jugendarbeit
Zweck: 525-63-SPEN MaKiJu

Förderkreis Garten Eden Apostelkirche
Zweck: 525-63-SPEN Garten Eden

Förderverein „Kindergarten 
Holscherstr. 17 e.V.“
Tel. 34 23 85
IBAN: DE26 2509 0500 0001 9238 38

Verein Kinder und Jugend Dreifaltigkeit 
e.V. Britta Schlingmann, E-Mail: ver-
ein-kj@dreifaltigkeitskirche.de
IBAN: DE40 2505 0180 0910 3207 13

Stiftung Dreifaltigkeitskirche
Henning Lukat, Tel: 0511 849 574 48
IBAN: DE06 5206 0410 7001 0909 09
Verwendungszweck
909-63-Spen Stiftung Dreifaltigkeitskir-
che (Spende)
909-82-Zust Stiftung Dreifaltigkeitskir-
che (Zustiftung)

Förderverein Kindertagesstätte Eich-
straße e. V. Andreas Niemuth
foerderverein.dfk@gmail.com 
IBAN DE70 2509 0500 0000 9244 31

Stiftungen & Vereine

Gutes tun
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In Rosarno, einer Stadt in Süditalien, ar-
beiten rund 2.500 meist afrikanische 
Geflüchtete als schlecht bezahlte Tage-
löhner bei der Orangenernte unter men-
schenunwürdigen Bedingungen. Die Bau-
ern stehen unter dem Preisdruck großer 
Handelsketten, die Orangen oft unter den 
Produktionskosten verkaufen. Um dem 
entgegenzuwirken, hat sich der Verein 
„SOS Rosarno“ gegründet. Er setzt sich für 
faire Löhne, reguläre Arbeitsverträge und 
soziale Absicherung der Erntehelfer ein. 
Finanziert wird dies u.a. durch den fairen 
Verkauf der Orangen. Einige evangelische 
Kirchengemeinden in der Region Han-
nover unterstützen diese Aktion bereits. 
Im letzten Winter haben auch wir vom 
„Arbeitskreis Fairer Handel“ der Dreifal-
tigkeitsgemeinde einige Kisten Orangen 
und Mandarinen bestellt und konnten 
uns vom ausgezeichneten Geschmack der 

Früchte überzeugen.
In der kommenden Erntesaison würden 
wir den Verein „SOS Rosarno“ gerne noch 
stärker unterstützen und eine größere 
Menge Früchte bestellen und verkaufen. 
Wer Interesse am Kauf von Orangen und 
Mandarinen hat, schicke bitte bis zum 
26.10.25 eine Nachricht mit Angabe der 
gewünschten Menge an diese Adresse: 
fairtrade@dreifaltigkeitskirche.de 
Die Früchte können zu festgelegten Zeiten 
im Gemeindehaus abgeholt werden. Im 
letzten Jahr kostete eine Orange je nach 
Größe 1,- € – 1,30 €. Die erste Lieferung 
dieser Saison erwarten wir in der letzten 
Novemberwoche. 

Süss statt bitter
Orangen ohne Gift und Sklaverei

„Wann geht es denn wieder los? -  das war 
immer so schön!“ Schon jetzt erreichen 
uns diese und ähnliche Anfragen. Auch in 
diesem Winter würden wir gerne ab Mit-
te Dezember Donnerstagnachmittags ei-
nen warmen Ort mit einem kalt /warmen 
Buffet anbieten. Dazu brauchen wir viele 
Hände und freuen uns über interessierte  
Mitstreiter*innen zur Erweiterung unse-
res ehrenamtlichen Teams.
Das erste Planungstreffen wird am 6.11. 
um 18 Uhr im Gemeindehaus, Friesenstr. 
27A stattfinden. Haben Sie Fragen zu die-
sem Projekt, melden Sie sich gerne bei 
Claudia Löhrmann, Tel. 0511-34 42 58 
oder c.loehrmann@gmx.de 

Wärmestube in Dreifaltigkeit
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 1 Superintendentur 66 12 02 
Mo-Fr 9-12 Uhr 
Christian und Rebekka Brouwer

 1 Diakoniestation Nordost 64 74 80 
Höfestr. 19-21

 1 Ev. Beratungszentrum 62 50 28 
Oskar-Winter-Str. 2 62 50 29

 1 Ev. Stadtjugenddienst 924 95 40

 1 Telefonseelsorge 
Anruf kostenlos: 0800-111 01 11

0800-111 02 22

 1 Wiedereintrittsstelle 353 68 36 
Buchhandlung an der Marktkirche 
Pastor Lackner    0172 4723113

 1 Diakonisches Werk 3687-0 
Burgstr. 10  
Hedda Beißner 3687 119

 1 edelKreis – SINN VOLLER GENUSS e.V. 
Friesenstraße 57 590 53 738

 1 Krankenhausseelsorge 
Diakonin Gensink 3394 26 99

Hauptgottesdienste im Überblick

Einrichtungen des Kirchenkreises Hannover

28. September, 15. So. n. Trinitatis
10 Uhr Markus: Pn. Schröder,
Jubiläumskonfirmation
11 Uhr Apostel: Pn. Schröder,
Jubiläumskonfirmation
11 Uhr Dreifaltigkeit: D. Jörs,
Jugendliche, Erntedankgottesdienst
3. Oktober
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla,
Pn. Jacobs, Dinner Church
5. Oktober, Erntedankfest
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer/
Dn. Groß, Gottesdienst
12. Oktober, 17. Sonntag n. Trinitatis
10.30 Uhr Apostel: Vn. Schmols,
„Anders feiern“ . Pop-Predigtreihe
11 Uhr Dreifaltigkeit: Vn. Tille/
P. Kawalla, GD zum Altar-Bild
mit Abendmahl
19. Oktober, 18. Sonntag n. Trinitatis
10.30 Uhr Markus: N.N.
11 Uhr Dreifaltigkeit: Pn. Dr. Liedtke/
P. Kawalla, Gottesdienst zum Altar-Bild

26. Oktober, 19. Sonntag n. Trinitatis
10.30 Markus: Pn. Schröder, mit Einfüh-
rung von Gemeindesekretärin Hesse
11 Uhr Dreifaltigkeit: Pn. Uhlmann,
Gottesdienst zum Altar-Bild
31. Oktober, Reformationstag
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Dr. Laser
2. November, 20. Sonntag n. Trinitatis
10.30 Uhr Markus: V. Tegtmeier
18 Uhr Dreifaltigkeit: Mitglieder des
Lektorenkreises, Lektoren-Gottesdienst
9. November, Drittl. So. d. Kirchenj.
10 Uhr Matthäuskirche: P. Mülle &Team,
Eröffnung FriedensDekade
18 Uhr Apostel: P. Feisthauer,
Meditativer Abendgottesdienst
16. November, Vorl. So. d. Kirchenj.
11 Uhr Dreifaltigkeit: D. Jörs/Konfir-
mand*innen zur FriedensDekade
18 Uhr Matthäuskirche: P. Müller &
Team, Kraftquellen-Gottesdienst zur
Friedensdekade
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19. November, Buß- und Bettag
10.30 Uhr Markus: Jugendgottesdienst
zur Friedensdekade, Dn. Groß,
V. Tegtmeier, Pn. Schröder,
R.-Huch-Schule
16 Uhr Apostel: Pn. Schröder mit Polizei
und Zoll
19 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla,
Taizé-GD z. Frieden mit Abendmahl
23. November, Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer mit
Abendmahl
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla

Zu guter Letzt
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Apostel-und-Markus-Gemeinde

R. Zailskas, S. Hesse 66 54 67

Hohenzollernstr. 54A, 
Mo, Di, Fr: 10-12 Uhr
Gretchenstr. 55, Mi: 16-17.30 Uhr 
beide 30161 Hannover

apostel-und-markus.de
kg.apostel-markus.hannover@
evlka.de

Gretchenstr. 55
Hohenzollernstr. 54

Pastorin C. Schröder 388 249 10
christine.schroeder@evlka.de
Pastor J. Feisthauer 62 14 03
johannes.feisthauer@evlka.de
Vikar J.P. Tegtmeier  0151 28702367

Berthold v. Knobelsdorff 909 84 17
v.knobelsdorff@eins5acht.de

Diakonin T. Groß 0179 6682304
Diakonin I. Teuber  0176 56801738

Küster A. Steimann 0179 31 66 333
Küsterin C. Wegner 0178 839 26 58

Kantor M. Dietterle 300 639 68
martin.dietterle@evlka.de
Aaron Leps:  
aaron.leps@apostel-und-markus.de

Walderseestr. 3: 
U. Lecke 66 59 14
kts.markus.hannover@evlka.de

Apostel-und-Markus-Gemeinde
IBAN DE22 5206 0410 7001 0525 00 
Bitte angeben: 
525-63-SPEN + Spendenzweck

Dreifaltigkeitsgemeinde

G. Hauschopp, S. Müller 33 42 90
Fax 334 29 50

Friesenstr. 28, 30161 Hannover
Di + Fr: 10-12 Uhr
Do: 17-18.30 Uhr

dreifaltigkeitskirche.de 
kg.dreifaltigkeit.hannover@evlka.de

Friesenstr. 27 A
Holscherstr. 17

Pastor A. Kawalla 33 42 912 
axel.kawalla@evlka.de

Elfi Abram
kirchenvorstand@dreifaltigkeitskir-
che.de

Diakon A. Jörs 234 63 71 
andreas.joers@evlka.de

Küster F. Kheder 0155 6029 0871

F. Mansilla Fuentealba, Gospelchor
mansillafuentealba@gmail.com
J. Schrader, Camerata 388 73 16
C. Nimz, Posaunenchor
christophernimz@web.de
Yo Hirano, Orgel 336 56 59

Holscherstr. 17: 
A. Klindworth 34 23 85
Eichstr. 55: S. Weigel 31 11 58

Dreifaltigkeitsgemeinde
IBAN DE51 5206 0410 7001 0512 02
Bitte angeben: 
512-63-SPEN + Spendenzweck
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